


Unsere Gesellschaft erlebt seit dem Beginn der Industrialisierung einen der größten 
Umbrüche ihrer Geschichte. Im letzten Jahrzehnt haben wir einen atemberaubenden 
Innovationsprozess immer weiterer Bereiche der Gesellschaft durch die Digitalisierung erlebt. 
Mittlerweile nutzen in Deutschland rund 69 Millionen Menschen ein Smartphone, was etwa 
82,2 Prozent der Bevölkerung entspricht und dieser Anteil steigt weiter.

Begleitet und angetrieben wird die digitale Durchdringung der Lebensbereiche von neuen 
Anwendungen wie beispielsweise generativen KI-Modellen. Auch das automatisierte 
Fahren steht an der Schwelle zu einem breiteren Einsatz, Verwaltungen stellen immer 
mehr Leistungen digital zur Verfügung und Simulationen können dabei unterstützen 
Problemlösungen zu entwickeln. Gleichwohl ist der Innovationsprozess noch lange nicht 
abgeschlossen.

Die Bundes-SGK will mit dieser Fachkonferenz einen Zwischenstand geben und offene 
Fragen in den Fokus nehmen: Wo stehen wir auf dem Weg zum digitalen Staat und zur 
digitalen Kommune? Welche guten Beispiele gibt es in Städten und Regionen? Was bleibt in 
den Kommunen zu tun? Welche politischen Aufgaben sind mit diesen Herausforderungen 
verbunden.

Wir stellen innovative und gemeinwohlorientierte Entwicklungskonzepte vor. Dazu 
werden wir uns mit kommunalen Praxisberichten aus den Städten und Regionen befassen 
und gemeinsam mit Vertreter:innen aus der Fachwelt und der Bundes-, Landes- und 
Kommunalpolitik diskutieren und Erfahrungen austauschen. 

Zu unserer Fachkonferenz „Smarte Städte und Regionen – Kommunen auf dem Weg in eine 
neue Welt“ laden wie Euch / Sie herzlich ein!
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14.00 Uhr		  EINLASS

15.00 Uhr		  ERÖFFNUNG 

		  Digitaler Staat und Digitale Kommunen
		  �Dr. Thorsten Kornblum, Vorsitzender der Bundes-SGK, Oberbürgermeister der Stadt 

Braunschweig
		  Tim Klüssendorf, MdB, Generalsekretär der SPD
		  Verena Hubertz, MdB, Bundesministerin für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauen

15.45 Uhr		  �Smart CITIES und Smart REGIONS – gute Beispiele
		�  Andreas Siebert, Landrat des Landkreises Kassel, Vorsitzender der SGK Hessen, stellvertretender 

Vorsitzender der Bundes-SGK
		  �Dr. Neven Josipovic, Chief Innovation Officer und Leiter der Stabsstelle Digitalisierung der 

Stadt Braunschweig	

16.30 Uhr		  PAUSE

17.15 Uhr		  Digitalisierung aus der Perspektive des Landes Rheinland-Pfalz
		�  Dörte Schall, Ministerin für Arbeit, Soziales, Transformation und Digitalisierung des Landes 

Rheinland-Pfalz, Vorsitzende der Digitalministerkonferenz

		  Staatsmodernisierung und Digitalisierung – für die Kommunen
		�  Daniel Bettermann, MdB, Mitglied im Ausschuss für Staatsmodernisierung und Digitales des 

Bundestages	

		  GESAMTMODERATION
		�  Anne Haller, Leiterin der KommunalAkademie und der Akademie Management und Politik der 

Friedrich-Ebert-Stiftung

19.00 Uhr		  UNTERBRECHUNG DER FACHKONFERENZ

20.00 Uhr		  ABENDVERANSTALTUNG
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9.00 Uhr		  DREI PARALLELE FACHFOREN

	 Forum 1	 Mobilitätswende digital
				    u.a. mit
				    Kathrin Finger, Managerin Autonomes Fahren, DB Regio
				    Dr. Beate Ginzel, Leiterin Referat Digitale Stadt der Stadt Leipzig

				    Moderation: Andrea Franz, Referentin der Bundes-SGK

		  Forum 2	 KI in den Kommunen
				    Dr. Simon Bujanowski, Politikwissenschaftler und KI-Berater 
				�    Florian Kling, Oberbürgermeister der Stadt Calw, Vorsitzender der SGK Baden-

Württemberg 
				    Anika Krellmann, Referentin der KGSt
		�		�    Maximilian Wonke, Bürgermeister der Gemeinde Panketal, Vorsitzender der SGK 

Brandenburg 

				    Moderation: Marc Groß, Vertreter des Vorstands der KGSt 

		  Forum 3	 Verwaltungsmodernisierung digital
				    Robin Mesarosch, Digitalisierungsexperte 
				�    Volker Scharfen, Senior Manager bei der PD – Berater der öffentlichen Hand
				    Ramona Schumann, Bürgermeisterin der Stadt Pattensen

				    Moderation: Katrin Giebel, Stellv. Geschäftsführerin, VITAKO

10.30 Uhr		  PAUSE

10.45 Uhr		  Smart CITIES und Smart REGIONS - gute Beispiele
		  u.a. mit
		  DI Thomas Madreiter, Planungsdirektor der Stadt Wien

11.45 Uhr		  SCHLUSSPLENUM
		�  Ralph Spiegler, Bürgermeister der Verbandsgemeinde Nieder-Olm, Präsident des Deutschen 

Städte- und Gemeindebundes�
		�  Dr. Christine Wilcken, Ständige Stellvertreterin des Hauptgeschäftsführers und Leiterin des 

Dezernats Klima, Umwelt, Wirtschaft, Brand- und Katastrophenschutz
		  Lars Hoppmann, Geschäftsführender Vorstand der VITAKO 
		  DI Thomas Madreiter, Planungsdirektor der Stadt Wien

13.00 Uhr		  ENDE DER FACHKONFERENZ
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Veranstalter		�  Bundes-SGK 
Stresemannstr. 30, 10963 Berlin, 
Telefon: 030 259 93 960  
E-Mail: info@bundes-sgk.de 
Internet: www.bundes-sgk.de

Anmeldung		�  Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 19. September 2025 online unter:  
https://www.bundes-sgk.de/fachkonferenz-2025   
Die Teilnehmer:innenzahl ist begrenzt.

Tagungsgebühr		�  Für die Teilnahme an der Tagung wird eine Tagungsgebühr erhoben.  
SGK-Mitglieder			   70,- Euro (inkl. MwSt.)	  
Kommunalpolitiker:innen, Verwaltung	 95,- Euro (inkl. MwSt.) 
Vertreter:innen aus der Wirtschaft	 200,- Euro (inkl. MwSt.)

		�  In der Tagungsgebühr ist die Teilnahme an der Abendveranstaltung (Büfett)  
am Freitagabend inbegriffen.

		�  Wir bitten, die Tagungsgebühr unter dem Stichwort „Konferenz/Name Teilnehmer:in“ auf das 
Konto der Bundes-SGK bei der Berliner Sparkasse (IBAN: DE 44 1005 0000 0190 5253 04; BIC: 
BELADEBEXXX) zu überweisen. Eine Eingangsbestätigung der Tagungsgebühr erfolgt nur auf 
gesonderte Anforderung. Eine Erstattung der Tagungsgebühr kann nur dann erfolgen, wenn 
die Abmeldung vor dem 2. Oktober 2025 vorliegt.

Hotels | Zimmerreservierung	� In der Umgebung des Willy-Brandt-Hauses finden sich zahlreiche Hotels.   
Es empfiehlt sich eine frühzeitige Hotelbuchung.

Veranstaltungsort		�  Willy-Brandt-Haus, Wilhelmstraße 141, 10963 Berlin 
Beim Einlass kann es zu Taschenkontrollen kommen.

Abendveranstaltung		�  Zutritt nur mit der Einlasskarte, die bei der Anmeldung am Empfangsschalter ausgegeben 
wird. Die Teilnehmer:innenzahl ist begrenzt.

Empfangsschalter		�  Der Empfangsschalter im Willy-Brandt-Haus ist am  
10. Oktober 2025 ab 14.00 Uhr und am  
11. Oktober 2025 ab 8.30 Uhr geöffnet. 

Anreise		  �Das Willy-Brandt-Haus (WBH) ist mit ÖPNV gut erreichbar. 
Bus: Linie M41, Haltestelle „Willy-Brandt-Haus“ 
U-Bahn: Linien U 1, U 3 und U6, Haltestelle „Hallesches Tor“ (ca. 200 m. zum WBH);  Linien U 1, U3 
und U7, Haltestelle „Möckernbrücke“ (ca. 600 m. zum WBH);  
S-Bahn: Linien S 1, S 2, S 25, S 26, Haltestelle „Anhalter Bahnhof“ (ca. 800 m. zum WBH oder 
Umstieg in M41 bis Haltestelle „Willy-Brandt-Haus“) 
Weitere Informationen zum ÖPNV in Berlin unter www.bvg.de . 

		�  Anreisende per Bahn können ab Berlin Hauptbahnhof mit dem Bus M41 bis Haltestelle „Willy-
Brandt-Haus“ fahren. Ein vergünstigtes Bahnticket als Event-Angebot für Fernreisen mit der 
DB kann über den SPD-ReiseService gebucht werden (Buchungsanfragen bitte per Mail an 
tagung@spd-reiseservice.de | Tel.: 030 255 94 600). 

		  Die Parkmöglichkeiten am und in der Umgebung des Willy-Brandt-Hauses sind sehr begrenzt.

Foto- und Filmaufnahmen	 �Während der Veranstaltung werden im Auftrag der Bundes-SGK Foto- und Filmaufnahmen von 
Gästen und Mitwirkenden zu Zwecken der Öffentlichkeitsarbeit gemacht. Diese Aufnahmen 
können auf der Homepage der Bundes-SGK, sozialen Netzwerken oder Publikationen zum 
vorgenannten Zweck veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an der Veranstaltung erklären 
sich die Teilnehmer:innen damit einverstanden. 

Stand des Programms 	 	 14. August 2025 | Programmänderungen vorbehalten
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